Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/963 


Sachgebiet 9 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Lemmrich, Schmitt (Lockweiler), 
Vehar, Kiechle, Niegel, Unertl und Genossen 


betr. Zunahme der Verkehrstoten 


In den ersten drei Monaten des Jahres 1970 stieg nach Angaben 

des Statistischen Bundesamtes die Zahl der Verkehrstoten ge- 
genüber dem ersten Quartal des Jahres 1969 um 24®/o. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wie groß ist die Zahl der jährlichen tödlichen Unfälle in den 
Jahren 1964 bis 1969, und in welchem Ausmaß nahm in die- 
sen Jahren die Motorisierung zu? 

2. Welches sind nach Ansicht der Bundesregierung die Ursa- 
chen für das erschreckende Anwachsen der tödlichen Ver- 
kehrsunfälle im ersten Quartal 1970? 

3. Steht das Anwachsen der tödlichen Verkehrsunfälle im Zu- 
sammenhang mit der Tatsache, daß sich die Schere zwischen 
Straßenraum und Zunahme der Motorisierung weiter geöff- 
net hat? 

4. Welche Maßnahmen gedenkt die Bundesregierung kurz- 
fristig und langfristig zu ergreifen, um zu erreichen, daß die 
Zahl der tödlichen Unfälle nicht weiter steigt, sondern ab- 
nimmt? 


Bonn, den 17. Juni 1970 


Lemmrich 

Dichgans 

Frau Jacobi (Marl) 

Schmitt (Lockweiler) 

Engelsberger 

Dr. Kreile 

Vehar 

Erhard (Bad Sdiwalbadi) 

Dr. Kotowski 

Kiechle 

Dr. Eyridi 

Müller (Berlin) 

Niegel 

Dr. Franz 

Dr. Müller-Hermann 

Unertl 

Dr. Fudis 

Ott 

Alber 

Dr. Gatzen 

Frau Pieser 

Dr. Althammer 

Geisenhofer Prinz zu Sayn-Wittgenstein-Hohenstein 

Amrehn 

Gerlach (Obernau) 

Dr. Schmidt (Wuppertal) 

Balkenhol 

Gewandt 

Schulte (Schwäbisch Gmünd) 

Berding 

Haase (Kassel) 

Dr. Unland 

Berger 

Dr. Hauser (Sasbach) 

Vogel 

Bewerunge 

Frau Dr. Henze 

Volmer 

Dasdi 

Dr. Hermesdorf (Schleiden) 

Dr. Warnke 

van Delden 

Dr. Hubrig 



Budidnickerei P. Meier, 5201 St. Augustin-Buisdorf, Tel. (02241) 6 27 46 
Alleinvertrieb: Verlag Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1, 
Postfadi 821, Goethestraße 54, Tel. (0 22 29) 6 35 51 



